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a ollectoría de Rendas ,vl-�r?.ischt und da,s Gcmisch als Roggen-j lb\).') auf nahezu 14 Milliorien gestiegen , BJ.:'L;.len3.U, Die Herren c: >lI" '-j
: -; ere ve�·J-;auft .. l� erner hatte er duinpfi- j ist,

die Einfuhr von Fabrikaten V0� 9' Odeo"""[ <', •

;1 .". l, :Je. :n. un�
�

. _. . IgTenWelzenmlll�o"gcnme.hl" iscl . '.)0'" , �. !
,<cc" "ILUVOn')lel Explorations-

Esta repartição -fOI transferida pa- d 'k [t
o

.

ver misc rt auf J .'.lJll!olien, ore Ausfuhr aher von I tour u nd dern Gebiete, w clchcs die

.

'
. ,un ver au . .') auf 40 Millionenl In J I· lU'-'\] H' ' ... ,I . .. I,

ra O prédio contiauo a casa do' _ I,' .:
.

I fi. rre
. <.x:o. ans. ansc..e Kolonicationsgcscll-chatt

.
.

b
, ,I,. Il1ldchte die Einfuhr von Maschinerie I Zll Kolonisatir 'S' ,I",' ,

negoctaf-:tc Francisco 1 heodoro Goll, ,
Vom Sch w urgericht in B"yre.uth den ";. Teil der Gesarnteinfur r aus
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' ,1m n uruzrp erw 01 en rat zurü ckzel, éhrt:

on C uncçiona as 101'as da 111a-l' ne�l -uter, I'U er un ochter l Jahre 1890betrLIO' sie bereits ein Drit- Die Hoff'nururen ,,'j:" ,'o"'f d':
_

. zum 10de verurteilt weil sie
.

1 d 1·
�

o " o , V\ e c re B.a" au 1e

nhã ate -l shoras da tarde. '\ ftl"1 d' 11\1 ' d' 1:1 gemem- te errelben
ç

ô

Jahre spãter aher sChonlQuaLLt ces Landcs acsetzt hat sind
I
sc la IC 1 en ann er ochter ab- fast die Ha líte

.

I"
Co c, ,

,

Igeschlachtet haben der statt 1')000 Mittelsf di
.. n,lclt gctüuscht w orden; es handelt

Os cidadãos Juão Gonçalves da; MI;:. nur j coo Mk. in Jie Ehe oeb�acht im;t�nde
s s��se: �a�c\lltle:�r �s� !tpan I �c�, w:c uns rrel'!' �ellin mitteilt, um

Silva c Deodato Herculano de Cam-. hatte.
b

ganz o-e�v alti��n U�(�I f�ü�ad�� ��en�� I geOU��1 ,erf,:teI1' Gute. Wl� er besser ?ir�
� , _ .., ;- di 14 fluente:

_

b to
.

'
.,

nas zu IJ1L en sell1 d ürfte . Herrliche

pos assurmrao no Ia do 1 uente .
-

land beunruhigenden Verhâltnissen Flüsse durchziehen d b
.. '.

'il

os exerci cios aq.uelle de collector' . vOI�11 Posener !Jriester"eminar sind ] auszudehneu . 'elas�ganze Gebiei "da l:.nb . �wasse�·.
,
'._

.
'Vlel ..,..lenker re!enlert worderr

weil:"ier
_

.'
,s u el ell1en un-

e este de escnv�o da collectona de. nachts in ihren Zimmern Ka:·tt:n ge- Fran,'7.õsi eh B ;. geahnt�n H�lzre1chtum. vérf�igt.- Di�
Rendas desta Vllla. ,'SPielt und gekneipt hatten. Ein Rele- der Darst�ll:ngr<s?-ehe..;m Llchte Vern:essungs- .uneI Wegarbelten sollen

__ gierter hatte bereits die ersten »\iVei- .

emes ranzosen., s.?folt ll1 A.?gnff genommen, mehrere

D. C 11 t'
�

d
.

d H henN emphnO'en Der �1a ln b h
H..:rr Henn Strauss, der ehemalige I Empfangshauser für die Einwandél'éi;

le O ec one wur e ll1 as ausl
'.' c o' 1\ I erec - p.:. ·'d t d ·t·.,

..
'

h
. ..,.' ht t·· ""

T t;o-t 7.U den "'chon<:ten Hoff
1'.tSI en el lanZ0SlSC en LIga gegen

emc e welden. - Dle Kol011lsatlOr!

des Ka':lfm�nns .Franz Goll- wo-
lo' '0

=- nungen. den ,Antisemitiemus uceI Director der wird also, nachelem sie mehrere Jahre

s�lbst sle slch fruher befand-ver-r Ein interessantes D k t .AllIan_ce natlOnaJe« in Paris, hat in g�nz g�ruht, �uf's neue aufgenommenl

legt, und ist von 9 Uhr Morgens. .

O �n:en a�s. s�lner, 1m Verl.age ��n !ost,f Singer in lllel:t. d!e Re?lerung ist es, welche ko:.

bis 4 Uhr Abends für das Publi-!
dem Jahl e.1848, der Abs"hledsbnef StraS�Gllrg glelchzeltlg In deutscher u. jonlsleren wlrd, sondem eine eleutsche

'. •

.. ' T ., • .

• I den Robelt BlU111 am Morgen des [ranzoslf-.cher Sprache erschienene Bro- Gesellschaft, von deren Wirksamkeit
.Kurn geoffnet. Nu! wrehlend dlCS-19. November unmittelbar vor sei- schürc (»Une infamie judiciaire« »Ein wir uns viel versprechen dürfel1' dií:\

ser Amtsstunden werden Steuerzah- ner Hinrichtu'ng durch Pulver und
infames Urteil«) neb.en den Anhalts- Eimvanderung .wird in verni.lnftige'Bah'

lungen, Ford�rL��gen, Beschwerden ! B.lei. an sp.inp. Grl1Jin Q'PJ:idltpt hnt f�,�,�:�:�l" Z�l�\ B����:.�f.i�:, ?_reyfuss'
nen ge�e�kt,. dl� Befõrderung der Eh!.

und dgl. entgeg ....n genommen. i dleses hart an der Schwelle des �eria1 zllsammengêtragen-aus êrt�$', �1�; wa�deI,el W11'd �l:_en;��r��j-�end�r V\T.el�
. , I Grabes verfasste Schreiben, dessen IÜI' heute das nachfolgende rekapituli- weldel� stets vermessene KÕTomelo�se

D1e Burger João Gonçalves da in manchen Geschichtswerken Er- ren wollen.
11l genug.ender .Anzahl vorhanden se�nj

Silva und Deodato Herculano d" i .. , l'
* * sodass dlese l1lcht erst wochenlang 1m

.

/
. '�: 'Vvannung get 1an wlrd, lautet wie Um die Zeit, *als in Chicago die Stadtgebie� herumzubummeln brauchen.

Campos haben a�n 14 1. M. lhl I folgt: \IVcltausstcllunO' stattfand befand ich An der SpItze der Verwaltungsbeh õrde

Amt angetreten, jenCr 8,1S Collec-1 '.:vlc:n theures, gutes, liebcs \Veib,. mich in dem C�1.binet des'Herrn Favet- steht ein erfahrener Mann, der in k6;;,

tor, diesel' aIs Schrciber des Steuer-, lebe wohl! \\'olil fLIl' die Zeit, .die1tc, im I-Llrdelsministerium, mit demi�onis�torischer Beziehung l�nge J���'e
a111ts von S. Bento. man LWlg !l,cnn:, d;e es aDer lltCht!r.11,jor 13 .... aus \.v.1s11ington, derlll1 RIO Grande do Sul prakhsch that�g

Sem W lrJ. Erzlt lle unsere -Jd�t nur t nach Europa o'eschickt \\' ar um die! gewcsene Herr A. W. Se11m. Dle

D0ine KinJér zu eJ!en :\1"n5chen, t Haupt- Industriebezirke zu 'besuchen I Ernennung dieses Herrn a11ein war uns

dann, \\'erd�n !;ie lbrclll Vater l1:m- welche in Chicago auszustellen beab� I sc?on eine Bi.i�·gerschaft, dass die S?-chê

l1;er ::'.ché:nÜe macl:en. �nser klell1es sichtigton. Der Major sprach nur eng-I
mIt Ernst betneben �verden 5011. Wil'

Vermugen \'erkau!e l111t Hulfe un- lisch; ich erklàrte mich bereit, ihn zu 1 gehen also, was Emwanderurtg uhd

sereI' Frcunde. Gott und gute Men- begleiten, um ihn den Vorsitzenden Kolonisation anbelangt, einer frohert

schen werden Euch helfen. der Handelskammern und den bedeu- Zukunft entgegen. M6gen sie kom­

A lles, \V as ich empfinde, rinnt in tendsten Fabrikanten vorzustellen. AIs me�, die Tausende, denen es in der

Tbrilnen dahin. Daher nun noch- wir in Havre angekommen \,varen wur-
He1mat nicht vergõnnt isto auf eignetrt

mab: I-:eb' wolil, leb' wohl, t.heu- den wir von Consul der Verei�igten Grund .i.lhd Bode�: eine sor?,en�reie Exi"
rcs \Vclb! n�trac�te u.nsere �ll1eIer Staaten M. Williams aufgefordert, ei- stenz s�ch �u grunelen, lller :st 110ch

aIs theure's verm,lchtt1lss, mI! dem nen AllSflug nach Caeo zu machen Platz fur vlele! wenn auch lhe erstert

Du wlIchcrn ml!s�t, llnd ehre Dei- um dort die Gestüte zu besuchen. \IV i;' Jahre einen harten Kampt mit dem

n:n treuen Gattell. Lcb' wohl, leb' nahmen die lieben::iw.ürdige Einladllng Ur':Valde in s.ich s�hliessen, so bletbe�
Vi olll! an und besuchten dle bedeutendsten doch auch d1e Frucbte angestrengtef
Tausend, tallsend, die letzten Pferdeziichter. Dort erfuhr ich dass Arbeit í1icht aus, welche in elner zu"

Küsse v0n Deinem Robert. die Ofiiciere welche Hengste k�uften fríedenen Lage ihren Hobepunkt ero;

\.vien, den 9. November 1848, eine Provisi�n, je nachdem von 20 _: reichen.

�Iorgens 5 Uhr - um 6 Uhr habe 25 Procent, verlangten, und der Züch-
lch :,oll�ndet.. .

ter war gen6tigt, tür diese nette Zuga·
DIe Rmge batte 1ch vergessen; 1ch be die Qu ittungen um besagten Satz �.&atte=4=A-MM 6

�

-

drücke Dir den letzten Kuss auf den zu erh6hen.
Trauring. Mein Siegelring ist für li li

Hans, die Uhr fUr Richard, der Dia- Im Jabre 1893 spielte man fast in

mantknopf für Ida, die Kette für AI- allen Pariser õffentlichen Localen im
fred all5 Andenke? Alle sonstigen Geheimen und lockte minderjabrige, O Cidadão Carlos Urban, Pl'esl.l1
Anden �en verthelle Du nach Deinem jUllge J.-:eu�e dahin, die ihren Eltern dente do Conselho Münicipal de S.
ErmesSl'n. oder �nnclpal�n das Geld abstahten, IB'

.

.
.

.

....

Der scb wecii,;chc Kronpt';nz ist i,lit· l...lan kommt! Leb' wohI! \Voh1!« um dle"er Leldenschaft zU frohne!'!. I
ento faz sabeI que; tendo Sido

glied der BeiLarlilf;e und protegirt c:ie 1ch stellte Untersuchung an, u, náéh-, designrdo O dia prih1eii'0 de Mar.::

OfJ-Liere êer eigentlichen. Armee so
I Japanische Mitbewerber. dem ich alies notwendige l\Iaterial

ge-I ço
do corrente anno pata a. eleicão

nachdl'ücklich, d�ss VIele, lill'es Avan-, "
samtlle�t hatte! unternabm ich in meio de Presidente e/ Vice-Presidente

•

dá

cements wegcn slchden SalutIsten an-
i

Das t.lJendland wird gut daran 1hun, ner Zeltung emen Feld:wg- gegen

die-r R ubl' t C l' M
.. , 1

�chliesscn. Der Kriegsminister so11 i den .J.:leinen braunen Mamv.< im Auge se iipieli�i(iilcn. aber ich musste die ep. IC�, es e. onse ll? Ul1lCljJa

beim K6nig Beschwerde erhoben ha-j Z:l behahen;
denn von ihm kann noch

I
Sache �tUfge0en. Eines Tages Wl.1rde conv.l�a. a :.OdOS os EleJtores destê

ben. em UnheIl drohen. Von der Umwãl- einer meiner Mitarbeiter, der sich nach,MulllClplO a comparecerem nO re'"

Das Schoffengericht in. l\llihlhausen, zung Und der Ril!ririgkeit im Lande de!' Nr. 8 in der Rua Saint-Marc begeben I ferido dia ás 10 horas da manhã,

v:rurteilte wegen Vergehens gegen. das I
Chrysanthemums kann man sich einen

I
bat�e, wo mari h i:illisch spielte, erkannt, I perante as Urnas afim de dare�

NahrungsmittelO'esetz und Betrugs ell1en Begnff machen, wenn man erfa.hrt, lind eler Besitzer erklãrte íhm er pteife, S
.' t

'

Mühlenbesitzerb zu 1000 Mark

Geld-r
dass clie EiMuhr von Maschinerie, \Vel· auf meine Angriffe, er teile 'den Ge-

eus vo os i
; • ,�

strafe. Derselbe l;atte im S�mt'l1�I' ch.e .imJahre 1886 nicht �anz eine halbe wil'lnst. mit der Polizei und brauche O C?nse�h? �1ul1lclpal. �� sessao

RDggenkleie mit bllligerei' Mmsklel€l MJlllon Yen betrug, biS zum Jabre also nIGht bange zu sein, de hOJe dlVldlO o MUl1lcJplO em 4,

Nachrichten aus Tauschblrotte�·n. I
Ein zum l\lilit;ir allsgehobener Jun-Iger Mann wurde in Schneeberg (Sach-

, sen) mit 6 �·lonaten Gtfiingniss beslraft

,reil er sicb \'oí'sii.tzlich einen Finger Ider rccltLen l-L:nJ abhackte. um \'om

.Militür froi zu \.:('mmen. Nach \'er-I
,

bÜSS\.lilg dit;ser S rafe lliUSS der I\1ann I
seinc Mditürpnicht bei der Arbeiterab­

theilung in Dresden erfL111én.

Edínson hat ein neues Metall entdeckt

welches, dem Gus5eisen beigemengt,
demselben die I-HU'te und übrigen Ei- I

genschaften des Schmiede-Eisens ver­

leihen sell!. Damit würde eine türm­

liche Revolution auf dem Gebiete der

I\1etall-Industrie herbeigeführt.

Vlel Aufsehen machte in St. Joseph,
Mo., elie Verheirathung des über 1CO'

.

Jahre alten Jo11n J, Overton mit der

'77 lah:'e al.e;1 FiRU :rl::\f)' Hen,'ersol1.

(D. Ztg. C.)
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EO I A L' ;; � 1 f Gsecções e e egeo os mem ros er ec-
...� ....L� ...... .,.. ...��J...J 'T L I

ner izcnz zum ver caur von e-

tvos e supplentes, como também l trânken, Steuern für Fortsetzung
designou os edifícios em que fun-' O abaixo assignado fiscal da

'.
Ides (; cschrcí ts u. s. YV. fur das

clonarão as i12ezas e�eitor�es. .1 Camar� . Municípa� de_ �São Benta Po�' esta. c,ollector:� .se faz publJ-] Jahr 1898 bi,s zum 31 M�rz die-

A Ia. Seccao funcionará no edi- faz PUOlICO o artigO;) I das pos- co que dui ade o p: esente mez, e
i ses Jahres bci dem Un+crzcichneten

freio do COll�e1ho Municipal, C0111- turas em vigor:' I
de conformidade com o art". 31' bezahlt werden müssenl A1le dieje­

prehendcndo os Quarteirões I) 2, Art. 57. Todo o proprieta:'io d� I §§ l° e 2° do Regulamento n" 311 ! nigen wclche im Apri1, Mai uud

3,1--1,15,19,20,21) e para esta terras ou quem suas vczcsttzcJ:,ejde
26 de Setembro de. 1891, pro-!Julli zahlen,verfallen in cine Multc

forão eleitos mesarios eftectivos: obrigado no mez de Fevereiro de cede-se a bocca do cOÍ1�e a cobran-: von 10% und diejenigen wclche

Carlos Urban, O. B. Krause, cada anno, roçar as beiras dos 17a do .1 o

sel11es�re _do imposto
.
de: nach dern 30. Jum zahlen, habcn

Aristides Fernandes de Barros) Luiz camin�os e estradas em um largura I mdus:J�IaS � proflssoe�.
. Outrosl�]) I

eine !'ALll�? von '2()O!o zu ent,richten;
Dittric'i, Guilherme Bollmann, Gott- de qUJI1ze metros de cada lado ..

os devedores que deixarem de
. f�- Darnit Niernand Unkcnntniss vor­

bardo Kãsernodel supplérrte, Ger- Multa de 15$000 ao infractor. �er o pagamento den.tro do _:efen- schützen kann, wird solches hier-

mano Hille idem, Adolfo Weber E para constar a quem poder CiO e presente mez, tnc?rrerao na mit bekannt gemacbt!
idem. interessar, lavrei o presente edital, I m,..l�}ta d: 1_0%, qu� sera eleva?a a, S. Bento 3 Januar 1898

que sera publicado pela impren-,l:J /0, Sr nao o satisfizerem ate 30 I Der Procurador
A IIa. secção fnncionará na ca- sa, de Abril do espaço addicional do

I 'ar/as !§:r:osk.
sa de Carlos Leicnsenring, compre- São Bento acs 8 de Fevereiro I respectivo exercicio, 'conforme esta-

hendendo os Quarteirões 22,23,24,! de 1898. tue o art. },2 do citado Regula- 'I25, 26, 27, 28, 29, 30 e 32, e O Fiscal. menta. q��Ttf', 1!11� 111 I

para esta terão eleitos mesários ef- Guilherme Boilmann: Collecioria de Campo Alegre em, ,," r

Í'/ :�J1Jrl\JlAlec-' :

fectivos: 1. de Fevereiro de 1898. t::l,:D '=" -�� J'=' = =� �---

Henrique Müller, Ricardo Moni�h, ,��ch �aragraph 57 d�r P_os�ure� I .

O CoI1ec�or. verkauft sehr billig
Rudolfo Klaumann, Amando Jür- mussen "" Monate Febl ua� j�des 1..1�ª�"C:�m, 43. S�lvª �;)!,ª,ª ...

gensen, Carlos Mrosk, Paulo Kãse- Jahres dic Strassenfronten 111 emer _�� @ad $C!t/]ILC'Í,SCI"{;.
model supplente, G�stav.() Ka-pp I' Brc�te von 15 Metem. a,bg:l101zt I �n jfr�r �I., P
idem, Carlos Leícbsenring Idem. und geputzt werden bel cmer Mul-, �ii'i J[�� .. = •.",-

A ma. Secção funcionara na

ca-!
te vo� 15$000 Rs.

.
.

.

- . ��, �,� l"),.v �--�

Isa de G. Henning em Oxford, Dl� �e�adoren sl�d verpfllchtet O abaixo assignado Procurador BEKANNTMACH'UNG
comprehendendo os Quarteirões 4,

I a�le diejenigen,
. 'WTeJche._ b.IS, Ende de Superíntendencia Municipal de I �

5 6' 7 e para esta farão eleitos dieses Monats ihre Arbeitcn au S. Bento raz publico que até o I �icrdurch verbiete .ich .?em
, '.) .Çf' ti den Strassenzrâben etc nicbt ge-' I

Roman und Franz Augustin, Sohne-
mesarios enec [vos:

.
I" .

b '. > 111m do mez. de Março d'cste armo des Kolonisten Franz Al.JO'ust;n und
Torge SchlemD1 Jorge Dlener

I'
nugencl gemacht haberr, bellll FIS- vence o ultImo nrazo para o ptlrra-. '" b.· ,

v , ,

cal Zllr Anzel'ge Zl.l brl'no'en .

t
,.

I:::>
I Luclan Jache\vskl sammtllch wobn-

Paulo Parucker Ernesto Wolf An- b' menta dos Impostos lVJunlclp,aes·'. '-
(; '." S B t d 8 Frb' r' 1898 . -

'

1 haft In der \Vundcrwal-::lstrasse •

tonio Swarofsky, JulJo Hofmann . en o en
.

'- lUal • passado este prazo lllcorrerao os 1 '.. !'I' P' t -,'
, �'

. SI' dI . 'd I Der Fiscal ';b" l' d 't' f)! I
c.ablcl du.s B�tI e.ell fl.emcs Hauses,

supplente, PIO Clm e1 1 em, g- cantIl ulntes na mu ta e O /0 a
d d' 'b .;.;.' b' tI' 'ii\T

'

.

'

. W'ZT. I B II 1
.'. f O' a ,leSC! eo SleLS 111 1 U a el \ else'

nacIO Fisch er Idem. l lZe 111 o ma1'ln. qua ncar elevado a 20 / o passado .

d
-�

d b I'"
'

° '. . 1� ., .�.

I
ll1ellle an eren Kun en e astJgen.

A N. Secr,ão funcionará na ca- o 1 . semestJ c. ,.J pai,l l1ln��em E' t' P l'
.

C
.

T 5;�"",...", "" """,...__ ÕÍÍÃ < II
. . ,

" JS, IS mlr vom o Izel- _,ommls-

sa. de José Endler em Lenç,ol, com- poeteI' a egar IgnoraIlCJa sera pU- I
c • d' E '1r b'e; '1;1 . 'd '

b1' 1 t d't 1 I
. ·..,aJ le I cLU nLS eltlcüt \\01 en,.

1'0',' l' 1,:-1 �.)� -0:1, ()I'b",' "i'r;"",Ão,C'v, Qe pao- �à --t I
lCao.o cs e c 1,8. pe o Imprensa.

.

ct· Ih f t 1 Ct
1, L 1J /, lo '1' a" ::i.'ljento,3 de .laneíro de fS9tr :>.0"'0 -on co',or -Z'd-,'ei'"lal G11, wenn-

ra esta, farão. eleitos mesanos effec- O Procurador I sle .ohne mcme specielle Erlaubniss:

t· I
mem Local betret"Il

IVOS; P t C II t' � tÇa.,rl'G8. r!JirasJ, �

'- .

B. d OI ,F'
.

G
ar es a o ec o1'1a se Jaz pu- _..' S. Bento den 7 Februar 1898 �

elnar o sen� lanCISCO erY'bl"co q 1 R
,-

2-+-+6
Kaminsky, GuiIltelme Reddin, João d

1

23 ude PDe a ebsolUdçao n. Der unterzeicl1nete Procuraóor der J Fl'anz Jakuseh v. Gostomsld. �

W· � C'l St 'b . J r' SI' d
e e ezem ro o anIlO pro- S " ,

. .

, ""-!
le::;e, aI os ��:' l: 10 c Jlll -

ximo passado, foi roroO'ado até upeImtendenz
. MUI?IClj:'8.1 von :Jao I ..�.=.: _-:-,�,";:",.,_�...=" ..----

-----,.

ler supplente, Jose Jager Idem, Hell- '130 d J h d � t
<:>

,

I Bento macht hIermlt bckannt, dass:

rique Hinke idem. -. E pa,rn que nrasoe
un .od o COHen c

. atnno'do alle Municioalstc'1cl'n aIs ela ",]'Ild' �!:-';ir ,lll� :l;�J'I'f' �n ,1\ .p·H� )'\1 'n
• ,1" c"

, lnarca 'Ü' para o reo'IS 1'0 e.� ,i L, �'.'
..... n .. �., r 1 , ..�N";IJ ..... 'J,_(

chegue ao conhec�mento qe. todos i propriedades irnmovds.
<::>

�.1r Ackcr';'ageIl: p'rachtwag�:l mlt Der Untcr%eicbnctc vcrJegt sein
mandou-se affixal este �dltar �o I Collectaria d_e Callrpa, c/J.!egre �) 3. 4-�,) :lIld. ubcr ? Fierden, Gescll::cft aus seiner frühcrcn \tVO]l-'

�ugar do costume e publIcar pe.a, e-m' 25 de Janezro de ,,8"<).8'. Kut�cben, fel ner Steuer fUI <?ewel.·-I nLlng irn Dreher'schen Hause, n8.eh
lmprensa.

.

. I O Conector
be Jed�r ��rt, S?bumacbcr, SC11IlCI-1 dem Urban 'scben Hause, gegen-

S. Bento em 2 de Fevel eIra de 98. 'J ,� d Si] '1 rI\' _
der" Scrumede, Tlschfer, Stellmacher, ! [tber dem Hause des Herrn Geor .. -

O AmaIluense: I oaqLIllTI a 1 VCL \vIaô. Maurer� Zimmerleute, Fassmtlcher'Schlemm III Oxford' q

CarlQs Mrosk. - �.!'i.���� --
.

sowie jede andere PFofession, fef-I'
. '

ç!,a,y;�: :r�ri'\,all,.�

preísgegeben, bietet er tImsanst den schon sie dem Tribunal der.lnquisi- stehende \Ve:1etiancr [art, ,,(;as Tri­
Gondelieren seioe Borse, seine Kost- tíon geschworen, c1en gaozen Vor- L)u,nal uoserer Justiz ist nielit süumi�t
l;arkeitell, alles, was er bei sich hat, gang in Stillschweii{en Zl1 beO"'aben ,und &cine eiserne Hand trifft jedél�
an, �:elln sie dem Signal nicbt ge- Ilabcn Sie c]och an 'der Gereehtigkeit 'Scl:uld'iéren, sei er,. wer er óei, \vel1n.

(Schlllss) I' horchen und ihn in Eile vl.'eíter ru.- df'r Republík vcrzweifelnd, Ú;ren aueh f,eiricIl nur in der St1 le und
AIs er sich mitten auf den Lagn- dern wollen; sie zuckcl1 verlegen die Eid gebrochen uoc\ bei Ihrem Ge- ,in den SchJeiern der Nacht l';ebmen

nen zwischen Venedig und der Ter-I Ad��!':� sch.weigen .ul!d h�lteo,. un·l' sanc1teo �lage gefüh; t'"..e Sic ,1a\'on die Ueberzellgung und zu­

ra-firma befnnd und sich ebenSChOn!b?\\e""hch dle Rude! In che Hohe. "AllerdlOgs, elas tIlat lch, sa�!,te gleich die \i\Jarnungmit aufdie Rei­

glücklich pries, die Stadt der blu- So �lebt er der:n, dass er �icb in sein Jules de Craon, eler woh1 einsah, se, dass man ungestraft l1Jcht wieder
tigeD: y�rbree�len unc� der geheimen �clJlcks�l ergeben und seme VerfOl-! dass mao voo. a11e.111 unterricbte�. war den Fuss in eio Land' setzt" in clem

InqUlSltlOl1 hmter slch zu haben, bel' ab\\ arten muss. uod l�ugnen hler Dl hts he1fen \vlude, ma'n die 'Neisheit der Regiewng
hielt seine Gondel p10tzlich ao. Er. Ni:iber und n.i:iher ko.mmt die.s,chwar- »)SIe habe� daran sel�r Un�echt ver!,annt hat. Leben SiC wohl!«<
s.chrodten nach dem Grunde dieses ze Gondel 111lt dem blutrot 1m Win- gethan,« ergnff der Vong-e wleder D 't "d I '

plützlLhen S.i:iltstehcns. hÍl0"end 8r- de flaHe;'nden vVimp-el und de.a ver- das Wort. "Die Republik hat das 1: �1!l11: aI d J_u es .de Craon ver-­

widern ihm dle Gondeliere "'das; sie I hangllisvollen Bucll�:taen C. D X. Jhrige gethan Lllld der Gereehtigkeit al)s; ]l�( c un JI� s'Cll1e 00ndel zu­
sich nícbt von der StelIe 'b��'ep-�n I am 'Vorderteil, die da eín Fahr;eug ihreo Lauf gelassen. Uebcrzeligen ,rtl.c·"ge .3sbs]el:·1 \..u]Tze Zelt darn3ch

.

f
',' .

D' d S'
.

h Ib t "
� s leo e\ elC 1 une erschl'ttert a TI

(1úr ten, wcil ihnen eio Boat mit 1m len�te es Rates der Zebn an-. 1e' SJe se 5. F tI d 'AI
". c 1

roteIO \Vimpel aUI clas sie in der zeigen. Encllleh ist sie heranO'ekom- So sprechend, stiisst er mit c1em Ves ar:. e tllS, �e:an d�e Greoze­

Ferne wiesen 'ein Sí�'nat geLreben men, uod nachclem sic an die�einige Fusse eioe rote Decke beiseite und e1Iz':JfS ,am, \�tlr .lbm e1J1e eiser­

l1iHte, Halt zu' machen � ""

I angelegt, ersucht ihn ein schwarz macht einen Leichnam frei, dessen i �� d\e .zug�ste t, 1� w�lcher sich

Dem Filrsteo fielen c;eín gebroche- gekleideter Mann in die andere über- Kopl vom Rumpfe getrennt, triefend 1:� b� ell1e
. e� UIWL1�khehen Jean

ner Schwur, (Ue Drohungen eles Vor. zutreten. Von düsteren Ahnungen von Blut am Boden Iiegt. d' �l J.gn? dIt �rd els�ng varfan­

sitzenden im grossen Rat und die erfüllt, gehorcht er. "Kennen Sic diesen Toten?" frag- 1 en1 Sle lT1.b ..er r e semes Vater-

Spione ein, die das GOllvernement
.

»)Mein Herr « saot eine der in die- te der Redner von vorhin.. ��ffi�lS0 Zl�at e?t�ttet" VOZn DOl1?e�ika
Venedigs io aII!2!l1 Gesandtscbaftspa- sem Boote befindlichen Personen :.Ja,« erwid�rt der Fürst von Cra- nl'cllt Dle11[' slae [fiedwas 1

uver aSSDlges
];- t 1" I M'tt '1 L l'

., .' .

d I 1"
u III en assen. er

,1,S en J:e t. I, en a.Ul c en agu- a ,s e� lU dssseIbe elOgestlegen, »slOd on, 111 em e_r ers_Clroc <en zuruck- italienis<:;he Dichter Graf Alfieri w'U
ne1'l, zWlschen l-lImmel und Wasser, Sle nIcbt der Fürst von Craon?«- prallt. »Es 1st Vlttore Dandolo der sie in ho! em G' lt 1, W.

1

ohne Beistand, ohne Mittel zm FIl1cht »)Ja, meio Herr entgegnete dieser Morder meines Freundes.«
'

des Fürsj.�n J lrelsena Cr as. ltdwe
ohne Zeuzen, der fürchterlichen »Ihllen ist eid FretlOd ermordet' "SI'e h' BretagI1": n UI �sL vbond raon 111 ffer
Jusf d'" t

."

St t d f h
.

�/ se eo) me 1 n Herr ,« f;ihrt der '" oe 1 e, eu angetro eU'.
.

,12 leses 111yS enosen aa es",wor en,« u r Jener fort, »)und ob� Istreng und unbeweglich vor ihm haben�
, ..

Venetianische Justiz.
FE.UILLE1'ON
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Einern gcchrten Publ1kWTI von \
Oxford und Umgegend zur gcfl.

\Kenntnisnahme, dass ích Unter�ci- Ich gebc rneinem Nachbarn-s-es
chncter am genannteu Orte eine =---�-- wird der rechte schon wissen wen

Bàczcrei I ich meine --- den wohlmeinenden

-o· ffnet habe und ernofchle ·dr>·��)1 Am Sonntag den 27. d. Mts. wird Herr Oe..;!i,"l, V'O:D. �ªªQª Rath, seiue Drohunz vom «Pier-('.1 11 ... lU ... V'� .1,:·.1 ..... 1JI"" '-'lll
.••• .., • ..._, JI

g·eehrten Publikurn ausser :l:;l:,Çe,ci,i vou Joinville hier eintreffen, und mit sémen vorzúglíchen, und moder- deuergiften» nicht zu verwirklí-

und Wªiªj'.;:íb):I;"�'cl:., meme ver-I nen ��p�araten, sow�hl landschaftliche Aufnah�1ten, als a.Llch chen, da, indcm díese Drchung
scnicdenen Sorten THEGEB./ECl<. I Potraits In allen gewunschten Grossen, Gruppenbilder, Vereins- durch seh r glaub7J)ül'díge Zeugen

l';:eben'So nehme ic I bcí Familien \ tableaux, etc: zu machen .

,. . . gericchtllch bewiesen werden kann,
Iosren, õoburetaqen, etc., jede Be-, t "purch l�re �nerkannte V?rzuglichkclt bei. der .1l1s�esond�re die hl�von bc.ilTI Polizeicornmissar be­

stctlung auf Kuchen, Tortcn , alle! natürliche StcJ!ung und Cruppierung der Potr�lts r�11t kun�tIenschemlrelts Anzeige gernacht wurde, so­

Arteu '!.'lEisma!lt.!>, und' aller in die- \ Geschma?�(c, zur Geltung komme.,n: en:pfehl�n sích dle. A.l�b�.Iten He,rrn nach
. vorkomr:1enden Unglúk.sf��­

ses Fach schag=ndcr Artikel entge-] v. Zesca s �on selbst, und es �c<lf"l1l�ht erst �araUIhmgev\ iesen Vi er- les 1111t dcm Pferde, der Ucbelthã­

gen und sichere Jcdcrn gutc mui: de.�, dass die p�:�mpte �nd preiswürdige Ausf�hrun? a�ch .

das vB�lrd- ter sofort belangt .\verden k�l111.
sclurutcleltafte TVaare bei ciuilen ,::�oJ1l;tes�� Pllblll\�m ZUl Benutzung der Gelegenhel�, em gutes Ebenso warne ich den jungen
Preisen ZlI.

für li amilie und F reunde machen zu lassen, heranziehen werde . Mann, der sich auch mit Vergif-
Auch cmpfehle !eh die besten 27. FEllIWAH PIlOTOGHAPU: 27. FEBRUAR. tungs- Gelústcn treegt, und sich

híesígen Biere meinen werten Gon-, bereits, obwohl u.msonst, Aill Cam-
nern, ur.d verabreiche selbiges po Alegre um Gift bemuht hat,
friseh nus dem Keller. I A VG liS TO IJIIBAN & F§ l: fiOS seine unbesonnenen Acusserungen

Um za ilreichen Zuspruch bittet I zu untcrlassen .

OUo �m�emOlllei .

hf 1
• •

-

I· L
.

) Vcrgiften wírd er allerdings
emp .ne.en ihr reichha tIges ager in Niemanden, da man sich vor ihrn

E I S E NWAA RE N
J
S rE I N GU T zu wahren wissen wird,

�Q,��ªllª,� & Qlª,ª'W'ª:l;;'ª�lI'
Fagendas, Seccos &- .NIolhados

zu ãussenst billigen Preisen, dabei bémerken, d"lSS Wlr elDen�

Posten Fazendas, aIs:
RISCADOS, lVIESCLATS, ALGODÃOS,
Catt.LIIle, Blalldrllck:e etc.
bis Vileihnachten unter Koste1'lpunkt abgcben, um damit zu rren-

Jedes Quantutn
.Hut.t.e r-

und

kauft

Den1 Verdienste selne

I(ronel

Feine
� IF'!. rlfl"'��r©'''''�r�'F.'I'r::1
!N..."'� d�'\�!�&a t::!)llil�'Ü.rl:.).:.tL :l�1,)

W€tzstEine
cmpfiebit Carl Schneder

loínvil1c.

,
•

men.

vVieclerverkéeufer erhalten bedeutenden Rabatt.

D" en H. H. Fuhrwerkbesitzern und Schmiedemeistern zur Nachricht
dass ich jetzt in der Lage biu

selbsttha:tig, conisch gedrehte
�"'1"'; \ _r?5; ri)"�" ,,��:_ll '- - --"��:' _ ., : ,J'&� _ _ j���

oi ('"fi,·�· I�i tUN8§iO!l
zu liefem. Ebenso empfehle ich den H. H. Geschreftsleuten u. dem
intcressicrten Publikum

Decim�lwaageD
soüdester Constructio11, und in jeder gewilnsehterz Grasse.

Gutes

-�I---I�===================================================

I
BRENNI-fOLZ

kauft
n:lch- Metermass

O. B. Krause'

� .ofort zu �'e1,hal!fel'l oder zu�'g . . .

�01 v;'rl7lwtcn 1St mC111 an bester

GescluVtslrrge in Oxjórd beflnd­
liches Haus, gegenwrertiges Hotel
Claus Maahs, das sic!l auch zu jc­
drm andem Betriebe vorzúglich
cignet.

Nreheres beim Eigentúmer
.Jacob D"ciuw _'- Oxford
==============���======

Reicht das Geld noch immer nicht,
Zum Bücheràeckel? Arme!" Wicht! I

Julius cRatzke.

von

Johann Koppe in Curityba
Vertreter in São Bento

GOTT�ARO K�SEMOOEL

Macne hiemit insbensondere
den Herrn Scbmieden und Sãge­
mÜh1enbesitzern bekannt dass ich
aw hiesigen Platz die Vertre­

tung der obigen Werkstelle für
das Aufhauen gebrauchter Feílen
allér Sorten úbernommen habe,
und ersuche, sich im Bedarfsfal­
le an mich wenden zu wollen.
s. Bento--Gotthard Kcesem,odel.

'Vende-se

Vi.::r.l..ag:re
e Espirito de Vinagre
por atacado e a varejo

na fabrica de vinagre de
PAULO PAfiUCKER

BRIEFPAPIERE
Visitenkarten und Couverts mit

T.·auc.·.·alul
mit und ohne Namen, empfiehlt
die Druckerei von Dr. Wolfl.

m==rzz ""

Axcn und Dccimalwaagen sineI zur gefl. Ansicht im Ge­
schrufte eles llcrrn Gcorg Sclllemm in Oxford ausgestellt.

!!!!!!!!!!'!!!I!!l!!!!�""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""",,��

S. 'ô t Humoristisches,gsn. O oEHiz 0il'úc�

HJERI.NGE
in Féesschen

emphieblt Carl Schl1eider-

Backfisc�: "Gott! Gott? Ganz oben
auf dem Berge sehe ich ja Gemsen!,
Die armen Thiere habeu doch im
Winter ein Unterkunftsbaus, nicht
wahr?(� - Gebirgler: »)Des will i
moana, àie voràerst is d'Leitgoas­
und die hat-an Hausschlüssel!"

Der neuernannte Schulze ist im Be­
griff, seine erste Amtshandluog auszu­

fiben, bestehend in AusfüIlung eine
Dienstb�tenkarte [Li r fiie Viehmagd
Alma Schlamphuber. Die Sache geht
leichter, aIs .cr sich gedacht hat; alle
Rubriken des vorgedruckten Formulars
(Name? Geboren, \Vo, wann? Religiou­
etc.) erhalten den richtigen Vermerk;
nm zum Schluss 5tebt so 'ne sacker.
lotsche Bemerkung, die lhn einen Au�

genblick in Verlegenheit setzt. "Die1lt
nibld aIs Reíseleg'itz"11'latí01t" heisst es

nãmlich da. Doch, wie gesagt, nur

eineo 1\1oment dauert das Schwanken
des Herrn Scbulzell, dann schreibt er

entschlossen daHnter: "so71der?z ais

Vz·eltmagd!"
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Versenderungshalber bin ich illens zu bedeutcnd h erabge­
setzten Preisen rncin grosses Lager in

WAlZ�;11nTI>A�íl szccos � �i@lL�;rJ�,JD®�
etc zu rseumen .

!!Halb umsonst gegen Baar!! ESTRADA DE FERRO
Oxford, I November 1897 I HIO-NEGRO- - - COIUTY13A

�.>'.=i�=.��\(=;;:::::::x....:.;:;;;;;;;;�:;:;;;.�:;:;;;,'Ç-..;;;;�y,.;-.";;;:::;;;:�:§ W I LH E LM Z IM M E R - I Dimstog-/ �orl1lerstag cS' Soraraõer/d
��/�:::;::?<e�(-:::;:::'\'og!I,,�/·'::::?'L,�/�":?<''''�·)C' " 8 U r 43 Minuten Morgens.

�� ADVOKAT � !'@
--.""--���.---

�
1 CORITYBA----RlO-KECRO

7�oMea��u��·���-----------.-----�-.-----�-_--_-=-u-������&h��
??(\ Mein 8 U r Morgens ,

-_', R 10 N EG RO 'YY.

I OO
Fahrpreise: I. Classe 22:tD270

� .

C"I & H d I�.a· �. �.i"�'I'�T��l 2.
)) "

12:tD6oo

�Uberl11mmt
IV! - an e s- �&''\l) �= Giltig für 4 Tage.

Prozesse, Veteldígungen vor ,. . massioes Haus, mit Stallung,
dem Schwurgericht und e�-W Cubmtr. Bruchsteine list mit oder ohne Inventar preis- -----------_
teilt Rat in allen Gerichts-W prima Qualititt u. ca. 50 Cubm. werth zu verkaufen , Officina de Dl' Wolft São Bento.

� sachen. � fertiger Macadam; stehen zur Ab- Campo Alegre I-2. Februar ()8.
'�If��m�It.��� fuhr in Dittrich's Steinbruch, Wilh", a�i.t�ª:!ii'tm. �

Clai.:ts J.\I.l:aahs
--OXFORD--

kauít schlachtbares Eindoieh, u .

tetie 8ch vreinne gegcn
� i!\ 1.\ '''') •.

� :t"_ �_ :':"l� s

.sowie zu jeder Zeit frisches Rind­
fleisch u . Schweinefleisch daselbst
zu habcn isto

iterzeíchneter empfiehlt sich
.len Herrn Industriellcn zum

Schneiden der Schrauben
nach Wittuiort'scher Scala

,'von ll-!- bis 6'1 engl. Durch
tnesser, und mit Steigungen von

1-24 Grengen auf den laufenden

engl. Zoll, Ebenso zum Nachdre­
hcn gebrauchter \\1agenbuchsen.
und zum Abdrehen gestauchter u.
eríegter Axschenkel jeder Dimen-
.sion :

LUIZ 'DIT'T1\_ICH.

Zum besseren Versteendniss
nochmal

====�=========-�===�-

Zur Anfertigung von

W'éU,@JJQ"bªd.ªo&auk.ªlTh
jeder Cr õ

sse

empfiehlt sich

OUo 11Inâtzelu'end�s'

Joinuille

..

Julius Pschiske (Kilom 76)

zahlt Hs DOO fúr
1, A 1: SDrrr)fJ.ue rrone 1\.. J. '- ri

und kauft alle Ouantitaiten

C cga de JUill'v'ille em "0 l;eJlto
nos dias 3; 9; 1;); 21; e 27; de
cada mez , QS 5 oras da tarde,

Sahe de São l'eâ(l fora JO!it7'1/le
nos dias ;); 11; 17; 23; e 29; de
cada rnez , as 71/2 de manhâ.

Sahe de São Ilento fora Rio Negro
nos dias 5; 11; 17; e 23 de
cada mez

, as 7 01'2.5 da man a,

Chega do Rio JYtgro em 51;0 Bento
nos dias 9; 15; 21 e 'l7 de cada
mez , as 4 oras da tarde,

"..:!:_

Ausver'kauf
<"?\LL_/",

BILL/C! 'V �j BIll/C!
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